
Es gibt für alle nur einen Gott, und es gibt nur einen, der zwischen Gott und Mensch die Brücke 
schlägt: den Menschen Jesus Christus.     Die Gute-Nachricht-Bibel 1. Timotheus 2, 51
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Lasst die Kinder zu mir kommen und wehret ihnen nicht; 
denn solchen gehört das Reich Gottes. 

(Markus 10, 14)
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Der Brief

Lasst die Kinder zu mir kommen und wehret ihnen nicht; 
denn solchen gehört das Reich Gottes. (Markus 10, 14)

Liebe Gemeindeglieder,  
liebe Leserinnen und Leser,

ei drei Taufen in einem Mo-
nat hört man diesen Vers 
häufi g: Den Kindern gehört 
das Reich Gottes.

Warum? Ganz einfach: Sie 
können Gott nichts bringen, 
nichts vorweisen, nichts 
leisten, damit er sie an-
nimmt, damit er sie liebhat, damit er 
sie zu seinen Kindern macht und ih-
nen die Eintrittskarte ins ewige Leben 
gibt.

Das ist es, was Luther meint, wenn er 
sagt: Wir sind aus Gnade gerecht vor 
Gott, nicht durch das, was wir tun.

Mit diesem Vers, „Lasst die Kinder zu 
mir kommen“, habe ich auch den El-
ternabend für den neuen Konfi rman-
denkurs (siehe Deckblatt) begonnen. 
Und zwar deshalb, weil das gleich-
zeitig heißt: Wir können von den 
Kindern richtig was lernen! Nämlich 
dass unsere ganze Hektik und un-
ser Leistungsstreben am Ende nichts 
bringen. Sondern dass es uns viel-
mehr ausschließt vom echten Leben.

Erstens, weil wir dadurch genau keine 
Zeit haben für unsere Kinder – oder 
auch ganz andere schöne Dinge im 
Leben, die man nicht mit Geld kaufen 

kann. Leider wird uns das oft 
erst als Großeltern bewusst: 
„Hätte ich doch damals...“

Und zweitens, weil uns 
durch unser Leistungsden-
ken keine Zeit mehr bleibt, 
unsere Beziehung zu Gott 
zu pfl egen, Zeit mit unse-
rem himmlischen Vater zu 
verbringen, über das echte, 

ewige Leben nachzudenken.

Übrigens: Nicht nur die Kinder, auch 
die alten Menschen sind an diesem 
Punkt von Gott besonders gesegnet. 
Ich sehe oft, wie weh es tut, wenn 
man immer weniger kann. Wenn 
man sich auf andere Menschen ver-
lassen muss.

Allerdings heißt genau das auch: zu 
werden „wie ein Kind“ im Sinne Jesu. 
Wenn ich merke, dass ich auf ande-
re angewiesen bin, dann merke ich 
auch: Ich habe bei Gott nichts vorzu-
weisen. Kann auch ihm gegenüber 
nichts leisten. Und so werde ich frei, 
ihm zu vertrauen. Zu erleben: Ja, er 
schenkt mir seine Nähe, er schenkt 
mir ewiges Leben mit ihm ganz ohne 
meine Leistung.

Es grüßt Sie herzlich,

Ihr Pfarrer Johannes Heicke
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Unser Pfarrbezirk

Neuer Konfi rmanden-Kurs gestartet
Wie auf dem Titelbild zu sehen, ist 
am 14.10. der neue Konfi rmanden-
kurs gestartet. In diesem Jahr ist es 
seit langem wieder einmal gelun-

gen, nur aus den Gemeinden unseres 
Pfarrbezirks ausreichend Interessier-
te zu fi nden. Nach einer fröhlichen 
Kennenlern-Runde und gemeinsa-
mem Pizzabacken vertieften sich die 
Konfi rmanden einen ganzen Samstag 
lang in die Bibel, lernten ihren Auf-
bau kennen und erfuhren, wie vielfäl-
tig man sich der Bibel nähern kann. 
Pfarrer Heicke sagte zum Schluss des 
Tages: „Es hat mir richtig Spaß ge-
macht mit Euch – Ihr seid eine tolle 
Truppe!“   JH

Jona – das Musical!
Kinderfreizeit im Pfarrgarten vom 24. bis 27.8.2017

„Dass du hüpfen kannst und springst, 
dass du reden kannst und singst, wer 
hat dir all das gegeben? Gott, der 
Schöpfer des Lebens!“ Mit diesen Zei-
len ging die beeindruckende Auffüh-
rung des Jona-Musicals im Zusam-
menhang unserer Kinderfreizeit zu 
Ende. Vier Tage lang wurde geprobt, 
gesungen, gebastelt und gespielt, bis 
das Musical dann am Sonntag Mor-
gen in der gut besetzten Johanneskir-
che im Familiengottesdienst aufge-
führt werden konnte.

Gestaltet wurde das Musical vom be-
währten Kinderfreizeit-Team, dies-
mal verstärkt durch Bezirkskantorin 
Susanne Quellmalz und ihren Mann 
Thomas. Hinzu kam noch Theolo-
giestudent Werner Straeuli aus Süd-
afrika, der in der anschließenden 
Ansprache verdeutlichte, dass die Jo-
na-Geschichte bis heute brandaktuell 
ist: „Die Menschen von Ninive, denen 
Gott mit Strafe drohte, waren ja nicht 
alle Mörder und Totschläger. Gott war 
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Unser Pfarrbezirk

ihnen einfach nur egal – so wie uns 
heutzutage auch oft. Auch wir sitzen 
lieber beim Sonntagsbrunch, als un-
serem Schöpfer im Gottesdienst zu 

begegnen. Wir haben Gottes Verge-
bung genauso nötig wie die Leute 
von Ninive!“   JH

Neues vom Jugendkreis
Billard-Abend, Thema und Weihnachtsmarkt

Wieder saß das Planungsteam 
für den Jugendkreis zusammen 
und hat sich ein schönes Herbst/
Winterprogramm ausgedacht: 
Am 11.11. ab 19 Uhr treffen wir 
uns im TriO in Bad Essen (Schul-
allee 2), bestellen Pizza, spielen 
Billard und klönen. Am 3.12. 
wird’s dann wieder inhaltlich: 
Am Nachmittag treffen wir uns 
um 15 Uhr in Rabber zum The-
ma „Was ist ein guter Christ?“ 
Im Anschluss wollen wir noch auf den 
Lintorfer Weihnachtsmarkt. Herzliche 

Einladung! JH

Wieder gemeinsames Krippenspiel in Rotenhagen und Schwenningdorf
In diesem Jahr soll wieder ein ge-
meinsames Krippenspiel unseres 

Pfarrbezirks eingeübt werden. Dazu 
sind alle Kinder aus unseren Ge-

meinden und darüber hi-
naus herzlich eingeladen. 
Die Proben sind freitags von 
16.30 bis 17.30 bei Familie 
Kipp in Werther (Heide 11). 
Dabei kann Pastor Heicke 
bei Interesse Kinder aus 
Schwenningdorf mitneh-
men. Die Aufführung fi ndet 
dann im Heiligabend-Got-
tesdienst in Rotenhagen um 
15:30 Uhr statt.  JH
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Unser Pfarrbezirk

Adventsfeier am 2. Advent
Die traditionelle gemeinsame 
Adventsfeier unseres Pfarrbezirks 
am 2. Advent (10.12.) fi ndet in die-
sem Jahr um 15 Uhr auf der Dee-
le von Edith Kipp (Heide 7) statt. 
Nach einem kurzen Gottesdienst 
werden wir gemeinsam bei Kaf-
fee und Kuchen Adventslieder 
singen und adventliche Gedichte 
und Geschichten hören. Bitte bringen 
Sie gern Entsprechendes mit. JH

Rigaer Blechbläser-Quintett
Wie schon in den vergangenen Jah-
ren gastiert das Rigaer Blechblä-
ser-Quintett in unseren Gemeinden. 
Also 
e r -

wartet uns mal wieder eine gute 
Stunde voll feinster geistlicher (und 
auch weltlicher) Bläsermusik. In 

der Johanneskirche 
S c h w e n n i n g d o r f 
spielen sie am Frei-
tag, dem 15.12.2017, 
um 19 Uhr, in der 
B e t h l e h e m s k i r -
che in Rotenhagen 
am Samstag, dem 
16.12.2017, um 19 Uhr.   
    JH

Dienstliche Abwesenheit des Pfarrers
4.11.  Bezirkssynode in Rodenberg

6.-10.11.  Allgemeiner Pfarrkonvent in Rehe/Westerwald

Die Vertretung übernimmt Pfarrer i.R. Hartmut Bartmuß (0521-7845080).
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Johannesgemeinde Schwenningdorf

Wir gratulieren herzlich und wünschen Gottes Segen im neuen Lebensjahr:

Oktober
Keine Veröffentlichung im Internet!

November

Dezember

Hochzeit
Die Johannesgemeinde gratu-
liert Kristina Stockebrandt und 
Nico Ober-Bloibaum, die sich 
am 9.9.2017 in der Bartholomäuskir-
che in Rotenhagen das Ja-Wort gege-
ben haben. Wir wünschen ihnen Got-
tes reichen Segen auf ihrem weiteren 
gemeinsamen Lebensweg.

Reinigungsdienst - Kirche
Zu diesem Dienst sind alle Gemein-
deglieder gebeten, die einen eige-
nen Haushalt führen und unter 70 

Jahren alt sind. Die Arbeiten können 
gegen Zahlung von 60€  an eine 
Putzhilfe vergeben werden.

  November Eva-Maria Lachmann

  Dezember Peter Lachmann

Unsere Ansprechpartner
   Kirchenvorstand:   Ingrid Schröter,  05746-665
  Friedhofskommission:  Jörg Hanna,  0160-95535385
  Baukommission:   Herbert Hanna,  05746-435
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Johannesgemeinde Schwenningdorf

Grundstückseinsätze am 16.9. und 14.10. 
Es waren Einsätze, wie sie unter-
schiedlicher nicht hätten sein kön-
nen: Kamen am 16.9. nur gerade mal 
vier treue Helfer, waren es am 14.10. - 
eigentlich nur zum Hecke schneiden – 
12 Erwachsene plus einige Kinder! Da 
so viele Leute zum Hecke schneiden 
zu viel gewesen wären, erledigten sie 
ganz nebenbei auch noch die Aufga-
ben, die am 16.9. nicht bewältigt wer-
den konnten – vor allem das Entkrau-
ten der Bodendecker vor der Kirche, 
das Verteilen von Hackschnitzeln und 

noch so manches mehr. Allen, die bei 
den beiden Einsätzen dabei waren, 
sei hiermit noch einmal herzlich ge-
dankt!     JH

Nonnenstein-Fest am 10.9.2017
In diesem Jahr war unsere Gemein-
de erstmals eingeladen, den Got-
tesdienst zum Nonnenstein-Fest am 
10.9.2017 mitzufeiern. Shuttle-Service, 
Jagdhornbläser, das Festgeläut von 

Johannes- und Bartholomäuskirche 
und die Grußworte der Bürgermeis-
ter von Rödinghausen und Preußisch 
Oldendorf gingen dem Gottesdienst 
voran. Der wurde dann von der The-
atergruppe Levern zum Thema „Re-
formation in Rödinghausen“ gestaltet 
unter Beteiligung der Pastoren und 
Bläser der umliegenden Gemeinden 
sowie der Notenkaoten.

Im Anschluss gaben die Posaunen-
chöre mit einem Dudelsackpfeifer 
und die Notenkaoten ein Konzert. 
Beim „lockeren Familiennachmittag“ 
konnte man sich dann vom Nonnen-
stein abseilen sowie den Imbiss- und 
Kaffeestand mit Lutherkeksen und 
die Probierstube „Wiehengebirgs-
tropfen“ besuchen. Der Nachmittag 
wurde beschlossen vom Konzert des 
Shanty-Chors.   JH
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Johannesgemeinde Schwenningdorf
Gestaltung des Schaukastens

 Seit längerer Zeit 
ist der Schaukas-
ten unserer Ge-
meinde „ver-
waist“ - es gibt 
niemanden, der 

sich um seine Gestaltung kümmert. 
Pfarrer Heicke kümmert sich momen-
tan darum, dass zumindest die Ter-
mine ausgehängt und regelmäßig 
passende Kalenderblätter mit den 
Monatssprüchen aufgehängt werden. 

Nun bittet der Kirchenvorstand um 
Rückmeldung, wer sich vorstellen 
könnte, Pfarrer Heicke durch diesen 
Dienst zu entlasten. Das würde be-
deuten, als Minimum regelmäßig die 
Termine und Kalenderblätter auszu-
tauschen (ca. 2x im Monat) – wenn 
jemand aber auch Freude daran hät-
te, den Schaukasten ganz anders zu 
gestalten, wäre das umso schöner. 
    JH

Staffelstab wird übergeben
Verabschiedung und Einsegnung am 3. Advent

52 lange Jahre hat Herbert Hanna 
als Lektor unserer Gemeinde gewirkt 
– und so weit über hundert Gottes-
dienste geleitet. Nun hat er gebeten, 
die Arbeit in jüngere Hände über-
geben zu können – die sich glückli-
cherweise gefunden haben: Harald 
Helling, der vor vielen Jahren schon 
einmal den Weg zum Lektor unserer 
Gemeinde begonnen hatte, ist wie-
der nach Rödinghausen gezogen und 

hat sich bereit erklärt, diesen Dienst 
zu übernehmen. Werner Düfelmeyer, 
auch schon viele Jah-
re Lektor, setzt seinen 
Dienst in bewährter 
Weise fort. Die Ver-
abschiedung und die 
Einsegnung fi nden 
im Gottesdienst am 
3. Advent (17.12.) 2017 
statt.                     JH    Harald Helling

Neues aus der Baukommission
Pünktlich zur Kinderfreizeit ist sie fer-
tig geworden, die neue Küche – und 

wurde seitdem schon kräftig genutzt. 
Die bisherigen Rückmeldungen rei-
chen von „die ist richtig schön gewor-
den“ bis zu „das ist ein ganz anderes 
Arbeiten“. Allen, die sich an dieser 
Stelle eingebracht haben, gilt der 
Dank von Vorstand und Baukommis-
sion.

Erste Vorarbeiten für den Fassaden-
anstrich sollen noch in diesem Okto-
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Johannesgemeinde Schwenningdorf

ber begonnen werden. Der Anstrich 
selbst soll dann im Frühjahr 2018 er-
folgen.

Im Lauf des Winters ist die Renovie-
rung des großen Gemeinderaums 
geplant. Für Gruppen und Kreise, die 
ihn normalerweise benutzen, soll der 

kleine Gemeinderaum umgeräumt 
werden. Wer Tipps, Hinweise und 
Wünsche zu diesen Arbeiten hat oder 
sich vorstellen kann, samstags auch 
mal mitzuarbeiten, melde sich bei 
Pfarrer Heicke oder Herbert Hanna 
(05746-435).

Motorsense vermisst
Leider hat die Baukommission beim 
Nachdenken über den Umgang mit 
dem Unkraut um die Kirche feststellen 
müssen, dass die kleine Motorsense, 
die in der vorderen Garage gelagert 

wurde, nicht mehr auffi ndbar ist. Wer 
sie vielleicht zur Reparatur oder Ähn-
lichem mit nach Hause genommen 
hat, möge sich bitte melden oder sie 
bei Gelegenheit zurückbringen.  JH

Aus den Kirchenbüchern
Simon Mattis Heicke wurde durch 
seine Taufe in der Johanneskirche am 
8. Oktober 2017 ein Kind Gottes und 
Glied unserer Gemeinde. Sein Tauf-
spruch ist 1. Chronik 28,20: „Fürchte 

dich nicht und lass dich nicht erschre-
cken! Gott, der HERR, mein Gott, wird 
mit dir sein und wird die Hand nicht 
abziehen und dich nicht verlassen.“

Auch mit Theo Vincent Arndt hat Gott 
sich auf den Weg gemacht - durch 
Theos Taufe am 15. Oktober 2017 in 
der St. Thomaskirche zu Münster. 
Sein Taufspruch aus Matthäus 7,7 lau-
tet: Bittet, dann wird euch gegeben; 
sucht, dann werdet ihr Gott fi nden; 
klopft an, dann wird euch geöffnet. 
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Unsere Termine
  Johannesgemeinde Schwenningdorf Bethlehemsgemeinde Rotenhagen

 = Kindergottesdienst, KK = Kirchenkaffee

OOktober 2017
Mi. 25. 17:30 Singchor   
Do. 26. 15:00 Gemeindenachmittag, Thema: 

AB 10: Vom Abendmahl 
  

  20:00 Stammtisch in der Linde   
Fr. 27. 10:00 Andachten Seniorenheime   
  20:00 gemeinsame Vorstandssitzung mit Synodalen in Schwenningdorf
Sa. 28. 15:00 Friedhofskommission   
So. 29. 20. Sonntag nach Trinitatis
  11:00 Neuer Gottesdienst mit Taufe 

von Nick Engelbrecht      wb 
 Einladung nach Schwenning-

dorf oder Bielefeld
      

Di. 31. Reformationstag
  10:00 Abendmahlsgottesdienst  Einladung nach Schwenning-

dorf oder Bielefeld

NNovember 2017
Mi. 1. 17:30 Singchor   
Do. 2. 20:00 Planung Konfirmationserinnerung in Schwenningdorf
Fr. 3.   13:30 Beerdigung Gerhard 

Heidemann, Friedhof Werther
    20:00 Hauskreis bei Letzels
Sa. 4.  9:00 Bezirkssynode in Rodenberg (Ende ca. 20:30)
  10:00 FrauenFrühstücksTreffen mit 

Heidrun Funke 
  

  15:00 Treff International   
So. 5. Martinstag
  9:00 Predigtgottesdienst  is 11:00 gem. Gottesdienst mit anschl. 

Martinsmarkt in Bielefeld (s.S. 5)

Mo. 6. bis Fr., 10.11. Allgemeiner Pfarrkonvent der SELK in Rehe (Westerwald)
Mi. 8. 17:30 Singchor   
Fr. 10.   19:30 Ök. Vortrag: Vergleich von 

Martin Luther und Teresa von 
Avila (siehe Seite 15)

Sa. 11. 19:30 Jugendkreis mit Billardspielen im TriO in Bad Essen (Schulallee 2)
So. 12. Drittletzter Sonntag des Kirchenjahrs
  11:00 Predigtgottesdienst, Kollekte: 

Personalkosten der SELK, KK ml 
 11:15 Kranzniederlegung auf dem 

jüd. Friedhof  (siehe S. 14)
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Unsere Termine
  Johannesgemeinde Schwenningdorf Bethlehemsgemeinde Rotenhagen

 = Kindergottesdienst, KK = Kirchenkaffee

NNovember 2017
Di. 14. 19:30 Gemeinsamer Kirchenvorstand mit Rabber-Blasheim in Blasheim 

(Horstweg 25), Thema: Pfarrbezirksneuordnung
Mi. 15. 17:30 Singchor   
  20:00 Rückenwind-Planung   
Fr. 17.   20:00 Hauskreis bei Kipps
Sa. 18. 15:00 Treff International   
So. 19. Vorletzter Sonntag des Kirchenjahrs (Volkstrauertag)
  9:00 Predigtgottesdienst kp 18:00 JacobiLive in der Jacobi-Kirche 

Werther, Thema Vergebung, 
Predigt: Johannes Heicke

  11:00 Predigtgottesdienst in der 
Adventskapelle in Muckum 

 

Di. 21. 20:00 Baukommission   
Mi. 22. 17:30 Singchor   
  Buß- und Bettag
  17:30 Singchor  Einladung nach Schwenning-

dorf oder Bielefeld  19:00 Beichtgottesdienst  bf  
Do. 23. 17:00 Erinnerungsgottesdienst im 

Haus am Wiehen 
  

  20:00 Stammtisch in der Linde   
Fr. 24. bis So, 26.11. Bezirksjugendtage in Rabber
    16:30 Krippenspiel-Probe (siehe S. 5) 
Sa. 25.  9:30 Konfirmanden-Samstag (bis ca. 16:30)
  20:00 Dankeschön-Essen Kinderfrei-

zeit bei El Greco (Pr. Oldendf.)
So. 26. Ewigkeitssonntag
  11:00 Abendmahlsgottesdienst    wb   9:00 Abendmahlsgottesdienst,  

Kollekte Personalkosten der SELK 
Di. 28.   20:00 Kirchenvorstand
Mi. 29. 17:30 Singchor   
Do. 30. 15:00 Gemeindenachmittag, Thema: 

AB 18 Vom freien Willen 
  

  20:00 Kirchenvorstand   

DDezember 2017
Fr. 1.   16:30 Krippenspiel-Probe
    20:00 Hauskreis bei Letzels
Sa. 2. 10:00 FrauenFrühstücksTreffen mit 

Hartmut Bartmuß 
  

  15:00 Treff International   
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Unsere Termine
  Johannesgemeinde Schwenningdorf Bethlehemsgemeinde Rotenhagen

 = Kindergottesdienst, KK = Kirchenkaffee

DDezember 2017
So. 3. 1. Advent
  17:00 Rückenwind-Gottesdienst   mh  Einladung nach Schwenning-

dorf oder Bielefeld
Mi. 6. 17:30 Singchor   
Fr. 8. 20:00 Friedhofskommission 16:30 Krippenspiel-Probe
Sa. 9.  9:30 Konfirmanden-Samstag (bis ca. 16:30)
  19:30 Konzert Harmonic Brass in der 

Bartholomäuskirche (siehe Seite 
17)

19:00 Konzert des Rigaer 
Blechbläserquintetts

So. 10. 2. Advent
  15:00 gemeinsame Adventsfeier in Rotenhagen (siehe S. 6) 

Verkauf Bausteine sl
  19:30 Konzert 2 Flügel in der 

Bartholomäuskirche (s. S. 17) 
  

Mi. 13. 17:30 Singchor   
Do. 14. 15:00 Bibelkreis: Adventslieder und 

Jahresplanung 
  

Fr. 15. 19:00 Konzert des Rigaer 
Blechbläserquintetts 

16:30 Krippenspiel-Probe

Sa. 16. 15:00 Treff International  
So. 17. 3. Advent
  10:00 Beichtgottesdienst mit 

Entpflichtung und Einführung 
von Lektoren (siehe S. 9)    is 

 Einladung nach Schwenning-
dorf oder Bielefeld

Mi. 20. 17:30 Singchor   
So. 24. Heiligabend
  17:30 Christvesper   ml 

Kollekte: Brot für die Welt 
15:30 Christvesper mit Krippenspiel, 

Kollekte: Brot für die Welt   jk
      

Mo. 25. 1. Weihnachtstag
   Einladung nach Rotenhagen, 

Rabber oder Blasheim 
10:00 Festgottesdienst

      

Di. 26. 2. Weihnachtstag
  10:00 Festgottesdienst  Einladung nach Schwenning-

dorf oder Bielefeld
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Bethlehemsgemeinde Rotenhagen

Wir gratulieren herzlich und wünschen Gottes Segen im neuen Lebensjahr:

Oktober
Keine Veröffentlichung im Internet!

November

Dezember

Gerhard Heidemann verstorben
Auch wenn er nicht Glied unserer 
Gemeinde gewesen ist, nehmen wir 
doch Anteil am Tod von Gerhard Hei-
demann, dem Ehemann von Frieda 
Heidemann, geborene Heining. Die 

christliche Bestattung fi ndet statt am 
3. November um 13:30 Uhr auf dem 
Friedhof in Werther. Gott der Herr sei 
seiner Seele gnädig und tröste seine 
Angehörigen.   JH

Kranzniederlegung auf dem jüdischen Friedhof am 12.11. 2017
Am 12.11. um 11:15 Uhr wird im Geden-
ken an die Opfer des Holocaust auf 
dem jüdischen Friedhof in Werther 
ein Kranz niedergelegt. Dazu gibt es 
eine ökumenische Andacht, zu der 
auch unsere Gemeinde sehr herzlich 
eingeladen ist. Gerade in Zeiten er-
starkender rechter Kräfte ist die Teil-
nahme an diesem Erinnern sicher ein 
wichtiges Signal.  JH

Traumhochzeit in der Kleinen Kirche im Feld
Unglaublich, aber wahr: Die Bethle-
hemskirche war im Fernsehen! Deni-
se Aki und Ivan Mendes aus Werther 
haben sich am 26. August in unserer 
Kirche das Ja-Wort gegeben – be-
gleitet von einem Kamera-Team der 
neuen RTL2-Show „Traumhochzeit 
zum Schnäppchenpreis“. Da Frau Aki 

zur Ev.-Luth. Kirchenge-
meinde Werther gehört, 
wurde die Trauung von 

Frau Pastorin Inga Schönfeld gelei-
tet. Ausgestrahlt wurde die Sendung 
am 12. Oktober, Highlights fi nden 
sich aber in der Mediathek von RTL2 
(www.rtl2.de). Soviel sei schon verra-
ten: Auch wenn es bei der Kutschfahrt 
zur Hochzeit zu einem Malheur kam 
und die Braut abspringen musste, 
belegte das Paar am Ende doch einen 
guten zweiten Platz.                JH
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100x100
Ökumenische Flüchtlingsinitiative wirbt um Spenden

Seit dem Jahr 2015 arbeitet die 
Ökumenische Flüchtlingsinitiati-
ve Werther vorbildlich mit und für 
Flüchtlinge in und um die Stadt 
Werther. Nun hat die Initiative eine 
Spendenaktion gestartet: Sie versucht 
dieses Jahr 100x100 Euro Spenden 
einzusammeln. Ziel ist es, die Projek-
te der beiden Hauptamtlichen (Fahr-
radwerkstatt, Nähcafe, Frühstück, 
Miteinander Aktiv, Sprachtreff) wei-
ter abzusichern. Unser Kirchenvor-
stand hat bereits entschieden, dass 
die Gemeinde sich mit 100 Euro an 
der Aktion beteiligt. Wer allerdings 
zusätzlich spenden möchte, privat 

oder als Gruppe, kann das gerne tun 
(Spendenkonto bei der Kreissparkas-
se Halle: Ev.-luth. Kirchengemein-
de Werther, IBAN: DE 634 805 158 
000 000 01206, Verwendungszweck: 
100x100).    JH

Übergabe der Kollekte vom Nord-
holzfest-Gottesdienst im Jahr 2015

Reinigungsdienst
    Oktober  Jutta Kipp
    November Marllies Klenke
    Dezember Doris Strothmann

Aus der Nachbarschaf t

24.-26. November: Bezirksjugendtage in Rabber
Circa 50 Jugendliche besuchen Dreieinigkeitsgemeinde

Vom 24. bis 26. November kommen 
etwa 50 Jugendliche aus dem süd-
lichen Niedersachsen nach Rabber. 
Zusammen mit Jugendpfarrer Ull-
rich Volkmar, Talle bereitet das Ju-
gend-Mitarbeiter-Gremium (JuMiG) 
diese Bezirks-Jugend-Tage (BJT) vor 
und führt sie durch. Übernachten 
werden die Jugendlichen in den ver-

schiedenen Räumen der Gemeinde. 
Gemeindehaus und Gelände werden 
am Samstag zum Aktionsraum. Am 
Sonntag gestalten die jugendlichen 
Gäste den Gottesdienst mit. Supe-
rintendent Reitmayer vertritt dann 
Pfarrer Volkmar in seinen Gemeinden 
Veltheim und Talle.   Re
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28.10: Reformatorische Bläsermusik
Lutherische Bläsergruppe zu Gast in Rabber

„‘Sie singen alle‘ - Lieder der Refor-
mation von einst bis jetzt“ ist der Titel 
des Konzertes, zu dem die Lutherische 
Bläsergruppe am 28. Oktober in die 
Dreieinigkeitsgemeinde nach Rabber 
kommt. Um 18:00 Uhr spielt dieses 
Auswahlensemble des Kirchenbezirks 
Niedersachsen Süd der Selbständigen 
Evangelisch-Lutherischen Kirche unter 
der Leitung von Gottfried Meyer, Det-
mold, freie und liedgebundene Blä-
sermusiken und lädt seine Zuhörer 
auch hin und wieder zum Mitsingen 
ein.

Je ein Lied aus jedem Jahrhundert 
seit der Reformation soll an diesem 
Abend zu hören sein. So reicht die 
musikalische Spanne vom klassischen 
evangelischen Choral bis zu neuester 
Popmusik. Bekannt ist die Lutheri-

sche Bläsergruppe für den abwechs-

lungsreichen Einsatz der Instrumente 
und für die Klangpracht, die sie damit 
entfaltet. Lassen Sie sich dieses musi-
kalische Ereignis nicht entgehen! Der 
Eintritt ist frei. Spenden für die Arbeit 
des Ensembles sind gern gesehen. Re

Andreas Volkmar auf dem Weg der Stabilisierung
Anschlussheilbehandlung in Bad Hersfeld

Nach sieben Wochen Behandlung und zwischenzeit-
lich lebensbedrohlicher Erkrankung konnte Pfarrer 
Andreas Volkmar, Bielefeld, am 6. September aus 
dem Krankenhaus entlassen werden und ist nun zu 
einer Anschlussheilbehandlung in Bad Hersfeld.

In einem Kartengruß von dort schreibt er: „Vielen 
Dank für eure Grüße, eure Anteilnahme und Gebe-
te. „Bäume ausreißen geht noch nicht“, aber täg-
lich stabilisiert sich langsam mein Zustand. Gott sei 
Dank!“ Ja, wirklich: Gott sei Dank!             Re
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Afrikanischer Abend am 14.11.2017
In diesem Jahr feiert 
der CVJM Röding-
hausen nicht nur 
sein 125jähriges Ver-
einsjubiläum, son-
dern es gilt auch auf 

30 Jahre positive Zusammenarbeit 
mit dem YDP in Sierra Leone zurück 
zu blicken. Aus diesem Anlass ist der 
derzeitige Leiter des YDP, Francis J. 
Palmer, vom 9. bis 17.11.2017 zu Gast 
in Rödinghausen.

Am Dienstag, dem 14.11.17, gibt es 
mit ihm im Gemeindehaus Schwen-

ningdorf ab 19:00 Uhr einen afrika-
nischen Abend. Anhand von Bildern 
wird er hautnah von der derzeitigen 
Arbeit  und den zukünftigen Heraus-
forderungen berichten. Da Francis 
auch ein guter Koch ist, wird er ein 
typisches Gericht aus Sierra Leone zu-
bereiten und den Besuchern anbie-
ten. Alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen. Um Anmeldung bis zum 
11.11.17 wird gebeten (05746/938189 
oder  peter.bulthaup@jugendrefe-
rent-roedinghausen.de).   
        (gekürzt nach Eckhard Schröter)

Bläser und Flügel
Gleich zwei hochkarätige Konzerte 
fi nden in der Bartholomäuskirche 
am 2. Adventswochenende statt: Am 
9.12. um 19:00 spielt das bekanntes-
te deutsche Bläserquintett, Harmonic 
Brass, ein festliches Adventskonzert.

Und am 10.12. spielt das Duo 2Flügel 

ihr aktuelles Programm „Weltjahres-
bestzeit“. Kein Konzert, keine Lesung, 
sondern beides gleichzeitig erwartet 
das Publikum: Der Pianist Ben Sei-
pel und die bekannte Theologin und 
Schriftstellerin Christina Brudereck 
spielen sich die Bälle zu.  JH
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4. November: Bezirkssynode tagt in Rodenberg
Wahlen für wichtige Gremien

Am 4. November, ausnahmsweise nur 
an einem Tag, kommt die Bezirkssy-
node – also Vertreter aller Kirchen-
gemeinden unseres Kirchenbezirks 
Niedersachsen-Süd in Rodenberg am 
Deister zur Beratungen zusammen. 
Im Anschluss an den Bericht des Su-
perintendenten diskutieren die Dele-
gierten den gemeinsamen Weg der 
Gemeinden des Bezirks. Hier wird 
wohl die Neuordnung der Pfarrbezir-
ke eine große Rolle spielen. Die Mit-
glieder des Kirchenbezirks-Vorstan-
des („Bezirksbeirat“) sind zu wählen, 
ebenso Vertreter für die Synode der 
Gesamtkirche im kommenden Jahr. 
Diese Synode hat dann den Bischof zu 
wählen und soll auch den Beschluss 
zur Fertigstellung des neuen Gesang-
buches fassen.

Daneben hört die Bezirkssynode die 
Berichte der Beauftragten von Kir-
chenmusik, Kindergottesdienst, Mis-

sion, Jugendarbeit und fällt, wenn 
nötig Beschlüsse in diesen Berei-
chen. Für Diakonie und für den Frau-
endienst gibt es derzeit leider keine 
Bezirksbeauftragten. Für den Pfarr-
bezirk Rabber/Blasheim nehmen 
zusammen mit Superintendent Reit-
mayer Mehrdad Hosseini Golrudbary, 
Heike Fricke, Oliver Knefel und Klaus 
Jostmeyer an der Bezirkssynode teil. 
    Re

„Veränderte gesellschaftliche Bedingungen für Kirche“
SELK: Volles Programm beim Allgemeinen Pfarrkonvent in Rehe

Im Christlichen Gästezentrum Wes-
terwald in Rehe fi ndet vom 6. bis zum 
10. November mit rund 140 Teilneh-
merinnen und Teilnehmern der 13. 
Allgemeine Pfarrkonvent (APK) der 
Selbständigen Evangelisch-Lutheri-
schen Kirche (SELK) statt.

Einen Schwerpunkt bildet auf dem 
Konvent das Referat von Pastor Dr. 
Malte Detje zum Thema „Veränder-
te gesellschaftliche Bedingungen für 
Kirche im 21. Jahrhundert, beson-
ders für die Pfarramtsarbeit - Analy-
se und Ermutigung“. Detje ist Pastor 
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der Evangelisch-Lutherischen Kirche 
in Norddeutschland im Hamburger 
Stadtteil Wilhelmsburg-Kirchdorf.

Daneben beschäftigt sich der Konvent 
mit dem neuen Gesangbuch, mit Got-
tesdienstordnungen für Amtseinfüh-
rungen und Segnungen, sowie einer 
Veröffentlichung der Theologischen 
Kommission zu „Lutherische Kirche 
und Judentum“.

Der Konvent wird über Texte bera-
ten, die zwischen der Union Evan-
gelischer Kirchen (UEK) in der Evan-
gelischen Kirche in Deutschland und 
der SELK entwickelt worden sind, um 
das Gedenken an den Beginn der 
Kirchwerdung Evangelischer Unions-
kirchen und selbstständiger evange-
lisch-lutherische Kirchen vor 200 Jah-
ren angemessen aufzugreifen.

Zu den weiteren Themen des Kon-
vents zählen auch Überlegungen zur 
Freigabe der neuesten Revision der 
Lutherbibel und Beratungen zu einer 
überarbeitete Ordnung der gottes-
dienstlichen Lesungen und Predigt-
texte. Die SELK hat sich bisher mit 
einigen Abweichungen an die lan-
deskirchliche Perikopenordnung ge-
bunden.

Auch die Frage der Ordination von 
Frauen wird in Rehe thematisiert 
werden. Die SELK hat in ihrer Grund-
ordnung festgelegt, dass das Amt der 
Wortverkündigung und Sakraments-

verwaltung nur Männern übertragen 
werden kann, und befi ndet sich seit 
längerer Zeit in einem Beratungspro-
zess über diese Regelung.

Schließlich werden im Arbeitsfeld 

zwischenkirchlicher Beziehungen 
über Anträge auf Feststellung von 
Kirchengemeinschaft mit verschiede-
nen Kirchen, mit denen die SELK im 
Internationalen Lutherischen Rat zu-
sammenarbeitet, und mit der Concor-
dia-Gemeinde - Evangelisch-Lutheri-
sche Freikirche in Celle zu befi nden 
sein.

Zu den Wahlen, die der APK vorzu-
nehmen hat, gehört auch die Nomi-
nierung von Kandidaten für die 2018 
anstehende Bischofswahl, da dann 
die durch die Bischofswahlsynode 
2006 befristete Amtsperiode von Bi-
schof Hans-Jörg Voigt D.D. (Hannover) 
abläuft.          nach selk-news

Pastor Dr. Malte Detje
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Anruf beim Vatikan. Der 
Anrufer ist der neue Marke-
ting-Direktor von Coca-Cola. 
Den Anruf nimmt der Sekre-

tär des Papstes entgegen. 
Der Marketingmensch kommt 
gleich zur Sache: „Was würde 

es kosten, wenn im Vater-
unser statt ‚Unser täglich 

Brot gib uns heute‘ ‚Unser 
täglich Coke gib uns heute‘ 

stehen würde?“ Der Sekretär 
erbittet sich Bedenkzeit, ruft 
den Papst an und fragt: „Wie 
lange läuft der Vertrag mit 
der Bäckerinnung noch?“ Zwei Hochseilartisten heiraten. Der 

Pfarrer predigt: „Möge Gott immer seine 
schützende Hand über euch halten.“ 
„Unter uns, Herr Pfarrer, unter uns!“


